
Übereinstimmungserklärung und Dichtheitserklärung 
der Einbaufirma 

über die Nachrüstung/ den Neubau einer Kleinkläranlage sowie Dichtheitsprüfungen

Die Kleinkläranlage von 

Name, Straße/ Hausnummer, PLZ/ Wohnort ,Telefon: 

Standort, falls von der Adresse abweichend:  

Aktenzeichen der Erlaubnis/Bestätigung: 

wurde am _________________________  nachgerüstet  neu eingebaut 

Hersteller: _________________________ Zulassungsnummer Z-55__________________ 

Die bauaufsichtliche Zulassung ist gültig bis:  _________________________ 

Mehrkammergrube: 

  Neuanlage (Ü-Zeichen/ CE-Kennzeichnung): ____________________________ 

  Altanlage (durchgeführte Arbeiten): ___________________________________ 

 __________________________________________________________________ 

 __________________________________________________________________ 

Hersteller, Typenbezeichnung (siehe Datenblatt Behälter) 

 nachgemessen m³ 
 nachgemessen m³ 
 nachgemessen m³  

Die Nachrüstung/ der Neubau wurde nach 
der Einbauanleitung des Herstellers 
durchgeführt. Die Vollständigkeit der 
montierten Anlage und die Anordnung der 
Anlagen- und Einbauteile wurden 
kontrolliert. Die Übereinstimmung mit der 
Geräte- und Teileliste, der Einbauanleitung 
und der allgemeinen bauaufsichtlichen 
Zulassung wird hiermit bestätigt.  

______________________, den _________________ 

____________________________________________ 
Unterschrift und Stempel Einbaufirma 

Dichtheitsprüfung*
für neue/ersetzte    
Grundleitung  gemäß  
DIN 1986-30/ 
D I N  E N 1610  
durchgeführt am:  

Dichtheit der Grund-
leitung wird bestätigt.      

Dichtheitsprüfung* 
Behälter gemäß 
DIN 4261-1 
durchgeführt am: 

Dichtheit des 
Behälters wird 
bestätigt.

1. Behälter
2. Behälter
3. Behälter

Anzahl der   Durchmesser/   Wassertiefe    Volumen
Kammern     Länge x Breite  

*Es sind zwingend die Protokolle und Fotodokumentationen über die Durchführung der Dichtigkeitsprüfungen beizufügen.
Aus den Dokumentationen muss der Ortsbezug/Standort erkennbar sein.
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Ordnungsgemäßer Zulauf 

Hiermit wird folgendes bestätigt: 
1.: Der Zulauf ragt mindestens 50 mm über die Innenwand der 1. Kammer hinaus.
2.: Der Zulauf bei Durchlaufanlagen (zum Beispiel Festbett) hat einen Absturz von 
     mindestens 100 mm.    

(Skizze nicht maßstabsgerecht) 

1. ≥ 50 mm

2. ≥100 mm

2. 

1.

, den 

Unterschrift und Stempel Einbaufirma 
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